
Heiße Füße: Mitglieder der Darstellergruppe „Mandschur Tengri“ beim spektakulären Ritt durch die Feuerwand. Mehrere tausend Besucher ge-
nossen das Mittelalterfest „Anno 1280“ auf dem Hof Kruse. Mehr Bilder in der Bildergalerie: www.die-glocke.de / Bilder: Dünhölter

Mittelalterfest „Anno 1280“

„Das Volk freut
sich, wenn es
feiern kann“

kann.“ Genau diese Mischung aus
malerischem Ambiente, seltenem
Handwerk, ungewöhnlichem
Handel in Kombination mit Tra-
dition, Geschichte, Zeltlagern
und Ritterspielen, Reitern, Gauk-
lern und Musikern bot „Anno
1280“. Mehr als 350 Mitwirkende
lebten den Alltag vor, wie er vor
mehreren Jahrhunderten das Le-
ben von Rittersleuten, Adeligen,
Handwerkern, Händlern und
Bauern geprägt hat.

Die vielen im Mittelalter-Look
gewandeten und auch die „nor-
mal“ gekleideten Besucher
strömten gezielt zu den Pro-
gramm-Höhepunkten, die sorg-
fältig aufeinander abgestimmt
waren. Viele hundert Zuschauer
hatte zum Beispiel der „Ritt ins
Mittelalter“. Vier Mitglieder der
Gruppe „Mandschur Tengri“
trabten hoch zu Ross ins „Turnei-
Geviert“, um eine Fehde auszu-
fechten. Der finstere „Simon I. zu
Lippe“ hatte die von Ravensberg
beleidigt und behauptet, selbst
seine Oma könne die Ravensber-
ger mit einem nassen Handtuch
vertreiben. „Heinrich von Issel-
horst“ oblag die Aufgabe, den fie-
sen Unhold nebst seinem Gefähr-
ten „Wolfhard von Eschenheim“
in die Schranken zu weisen. Ein
Spektakel, das bejubelt wurde.
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Alle Bilder im Internet:
www.die-glocke.de

Gütersloh (jed). Das Mittelal-
ter fasziniert. Anders lässt sich
der Erfolg des Spektakels „Anno
1280“ nicht erklären. Zum dritten
Mal hatten tapfere Streiter, holde
Damen, lautstarke Spielleute,
derbe Marktschreier, geschickte
Gaukler und emsige Handwerker
zur Zeitreise ins 13. Jahrhundert
auf den Hof Kruse am Reiherbach
eingeladen.

Am Wochenende strömten ins-
gesamt rund 6500 Menschen auf
das  idyllische Gelände zwischen
Isselhorst und Friedrichsdorf.
Norbert Morkes von der Veran-
staltungsagentur „Noa Events &
More“ zog ein überaus zufriede-
nes Fazit: „Wenn man sich die vie-
len Autokennzeichen aus Her-
ford, Paderborn, Minden, Biele-
feld, Warendorf und natürlich
auch aus Gütersloh ansieht, kann
man sagen: Wir haben uns in Ost-
westfalen etabliert.“

Nach 2500 Besuchern im Jahr
2009 und 5000 ein Jahr drauf
schnellten die Besucherzahlen
diesmal erneut in die Höhe. Der
oberste Gastgeber des Festes, Sei-
ne Durchlaucht Otto III., Graf
von Ravensberg (Dirk Zelmer, 43),
wusste auch, warum: „Das Volk
freut sich, wenn es feiern kann,
wenn es von der Bürde und der
Last der Arbeit befreit ist und
sich dem Amüsement hingeben

Musik im Mittelaltergewand bot die Gruppe „Trollheimen“, stets um-
ringt von zahlreichen Besuchern.

Bertelsmann öffnet Geschäft für Nicht-Mitglieder

Aus Buchclub wird „Zeilenreich“
heute gerade einmal 2 Millionen.
Um gegenzusteuern, hat Bertels-
mann die Ausrichtung des Clubs
vor gut einem Jahr verändert.
Seitdem präsentieren sich in sie-
ben deutschen Städten die Filia-
len unter dem Namen „Zeilen-
reich“ und mit neuer Gestaltung.
Mit Erfolg, wie Bernd Schröder
sagt: Es sei gelungen, den Anteil
der Laufkundschaft von null auf
bis zu 30 Prozent zu steigern.

Dieses Konzept weitet der Kon-
zern jetzt deutschlandweit aus,
was ihn „einen niedrigen einstel-
ligen Millionenbetrag“ kosten
soll. Bertelsmann verspricht sich
von der Offensive deutliche Um-
satzsteigerungen.

cken. Wie die „Welt am Sonntag“
berichtet und wie Pressesprecher
Matthias Wulf der „Glocke“ ges-
tern bestätigte, öffnet Bertels-
mann die Club-Filialen in vier
Wochen auch für Nicht-Mitglie-
der. „Kaufen kann bei uns ab dem
1. Juli jeder, und das völlig ohne
Verpflichtung“, wird Bernd
Schröder, Chef der Direct Group
Germany und zuständig für das
hiesige Buchclubgeschäft, zitiert.
Die Rabatte bleiben jedoch Mit-
gliedern und Kundenkartenbesit-
zern vorbehalten.

Hatte die Buchclubsparte in
Deutschland zur Wiedervereini-
gung vor gut 20 Jahren noch 6
Millionen Mitglieder, so sind es

Gütersloh (amu). Neues Kon-
zept, neuer Name: „Zeilenreich“
wird die Gütersloher Filiale des
Bertelsmannschen Buchclubs an
der Königstraße ab dem 1. Juli
heißen – und jedermann wird dort
Bücher kaufen dürfen, ohne jede
Clubbindung. Auch die Geschäfte
in Bielefeld, Hamm, Detmold und
Minden werden umstrukturiert.

Hintergrund ist die neue Mar-
ketingstrategie, die Bertelsmann
für seine Buchclubs aufgelegt hat.
Ziel ist es, in Zeiten enorm
schwindenden Interesses an einer
Club-Mitgliedschaft mit viertel-
jährlicher Kaufbindung auch
Käufer ohne Zugehörigkeit zum
Buchclub in die Geschäfte zu lo-

Es gibt Anblicke, bei denen
man einfach lachen muss. Am
Samstag sah die Gütersloherin
eine Männerhorde durch die
Stadt ziehen, die offensichtlich
einen Junggesellenabschied
feierte. Alle trugen T-Shirts
und kurze Hosen. Nur der
Bald-Ex-Junggeselle musste
schwitzen: Ihn hatten seine
Kumpels in ein pinkfarbenes
Bunny-Häschen-Ganzkörper-
kostüm gesteckt. Fragt sich,
was schlimmer für ihn war: die
Scham über sein Outfit oder
die Hitze darunter . . . (amu)
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Namenstage: Norbert von
Xanten, Falko

Tagesspruch: Freundschaft
ist eine Seele in zwei Körpern.

Aristoteles
Gedenktage: 1946 Gerhart

Hauptmann, deutscher
Schriftsteller, gestorben. 1951
Mit „Rebecca“ (Hitchcock)
werden die ersten Internatio-
nalen Filmfestspiele Berlin er-
öffnet. 1961 Carl Gustav Jung,
Schweizer Psychoanalytiker,
gestorben.

Kalenderblatt

Bürgerverein

Letztes Klönen vor
der Sommerpause

Gütersloh (gl). Zum letzten
Klönen vor der Sommerpause
lädt der Bürgerverein Sundern
ein. Es findet am Freitag, 10.
Juni, ab 20 Uhr in der Gast-
stätte Sundernklause, El-
brachtsweg, statt. Wilhelm
Lange berichtet von seiner
Nordkap-Reise mit dem Tre-
cker. Alle Interessenten sind
willkommen.

Gebirgsverein

Wanderung
zum Luisenturm

Gütersloh (gl). Im Raum des
Luisenturms wandern die Se-
nioren der Abteilung Güters-
loh des Sauerländischen Ge-
birgsvereins am Donnerstag,
9. Juni. Die etwa 7,5 Kilometer
lange Wanderstrecke führt zu
dem bekannten Turm bei Borg-
holzhausen. Von dort hat man,
bei guter Sicht in zirka 300
Metern Höhe einen beeindru-
ckenden Rundblick weit über
die Stadt hinaus. Zum Ab-
schluss wird in Borgholzhau-
sen eingekehrt. Treffpunkt für
die Bildung von Fahrgemein-
schaften ist um 13.30 Uhr am
Marktplatz, Prekerstraße in
Gütersloh. Gäste sind will-
kommen. Weitere Auskünfte
bei Uwe ten Doornkaat,
w 05250/6169.

Seminartag

Schlaganfall
bei Kindern

Gütersloh (gl). Bereits Kin-
der kann ein Schlaganfall tref-
fen. Die Stiftung Deutsche
Schlaganfall-Hilfe lädt Fach-
leute und Angehörige aus Ost-
westfalen-Lippe zu einem Se-
minartag für Mittwoch, 8. Juni,
im Corporate Center der Ber-
telsmann AG in Gütersloh,
Carl-Bertelsmann-Straße 270,
ein. Mediziner und Therapeu-
ten erhalten von 16 bis 19 Uhr
Informationen über Ursache,
Therapie und Rehabilitation
des kindlichen Schlaganfalls.
Von 10 bis 15 Uhr gestalten die
Referenten ein Basisseminar
für Eltern und andere Angehö-
rige von schlaganfallbetroffe-
nen Kindern. Die Teilnahme ist
kostenlos. Nähere Informatio-
nen unter w 05241/977014.

Westring

Motorradfahrer
schwer verletzt

Gütersloh (gl). Ein 40-jähri-
ger Kradfahrer ist am Freitag-
nachmittag bei einer Kollision
mit einer Radfahrerin auf dem
Westring schwer verletzt wor-
den. Der Mann fuhr um 16.44
Uhr in Richtung Rheda-Wie-
denbrück, als die Radfahrerin
den Westring in Höhe des Pa-
venstädter Wegs bei „Grün“ in
Richtung Pavenstädter Weg
überquerte. Der Motorradfah-
rer leitete eine Vollbremsung
ein und versuchte auszuwei-
chen. Dabei touchierte er das
hintere Schutzblech des Fahr-
rads, stürzte und blieb auf der
Fahrbahn liegen. Nach der Ver-
sorgung durch einen Notarzt
wurde der Mann ins Kranken-
haus gebracht, wo er stationär
verblieb. Die Radfahrerin wur-
de nicht verletzt. Die Polizei
leitete den Verkehr für die
Dauer der Unfallaufnahme
um.

Jubiläumsabschluss

Bläserkonzert und Biografisches zu Martin Luther
„Ein feste Burg“. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke klassischer
und zeitgenössischer Komponis-
ten von Johannes Eccard bis Chris
Woods. Die Leitung hat Kirchen-
musikdirektor Ulrich Dieckmann
(Hamm). Der Eintritt zu beiden
Veranstaltungen ist frei.

hat“, vor. Es moderiert Professor
Dr. Rolf Wischnath.

Am Mittwoch, 8. Juni, 20 Uhr,
musizieren Daniel Reichert
(Trompete), Simon Reichert (Or-
gel) und ein Projektbläserchor
aus dem Evangelischen Kirchen-
kreis Gütersloh unter dem Motto

rich Schorlemmer aus seinem
Werk „Hier stehe ich – Martin Lu-
ther“. Er skizziert den Reforma-
tor als einen faszinierenden, sin-
nenfrohen Menschen in all seinen
Facetten. Außerdem stellt Schor-
lemmer sein 2009 erschienenes
Buch „Wohl dem, der Heimat

Gütersloh (gl). Ein Vortrag von
Friedrich Schorlemmer und eine
festliche Bläsermusik: Mit diesen
zwei Veranstaltungen gehen die
Feiern zum 150. Geburtstag der
Martin-Luther-Kirche zu Ende.
Morgen, Dienstag, ab 20 Uhr liest
der Wittenberger Theologe Fried-

Stadt

Anmelden zur
Energieberatung

Gütersloh (gl). Weil die
Nachfrage nach Energiebera-
tung groß ist, hat der städti-
sche Fachbereich Umwelt-
schutz sein Angebot um ein
weiteres Jahr verlängert. Ein-
mal im Monat steht Energiebe-
rater Bernd Ellger von 14 bis
20 Uhr für kostenlose, halb-
stündige Gespräche zur Verfü-
gung. Der nächste Termin ist
Donnerstag, 9. Juni, im Büro
Eickhoffstraße 33. Eine An-
meldung unter w 0163/
8184270 ist erforderlich. The-
men können beispielsweise das
Verfahren der städtischen För-
derung sein, weitere Förder-
möglichkeiten (Bund, Land,
KFW-Mittel) sowie Informa-
tionen zu Heizung und Warm-
wassererzeugung, Luftdicht-
heit, Solaranlagen und mehr.

Jonglagekunst mit Keulen von „Aptus Ludus“.

Der Name ist ein Auslaufmodell: Bertelsmanns Buchclub-Filiale an
der Königstraße wird zum 1. Juli in „Zeilenreich“ umbenannt und für
Käufer ohne Clubmitgliedschaft geöffnet. Bild: Scheffler

Kursus

Lebensretter
im Wasser

Gütersloh (gl). Aufgrund re-
ger Nachfrage bietet die
DLRG-Ortsgruppe Gütersloh
einen Rettungsschwimmkur-
sus an. Er beginnt am Mitt-
woch, 8. Juni, um 18.30 Uhr im
Hallenbad an der Herzebro-
cker Straße. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung unter
w 05201/734870 oder per
E-Mail: LeiterAusbil-
dung@guetersloh.dlrg.de.
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